Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
 III

     (31. Jänner)

zugleich Seelenmesse
(eine andere) Lesung: 

Eph 5, 8-14


oder:



2 Tim 1, 7-10
(ein anderes) Evangelium: 
Joh 1, 9-12a

oder:



Joh 12, 44-50
zu Beginn:

I.

Wir feiern heute 

- am Gedenktag des heiligen Johannes (- Don -) Bosco -

die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n) 

N. N..

Wir schließen auch 

N. N. 

- und alle unsere lieben Verstorbenen -

in unser Gebet mit ein.

Die Texte aus der Heiligen Schrift
haben wir so ausgewählt,

daß sie uns schon vorbereiten auf das kommende Fest

der „Darstellung des Herrn“ - „Mariä Lichtmeß“.
Wir erbitten Gottes Licht

für uns und unsere Verstorbenen.
oder:

II.

Wir feiern heute 

- am Gedenktag des heiligen Johannes (- Don -) Bosco -

die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n) 

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N. 

und schließen alle unsere Lieben in unser Gebet mit ein.

Die Texte aus der Heiligen Schrift

haben wir so ausgewählt,

daß sie uns schon vorbereiten auf das kommende Fest

der „Darstellung des Herrn“ - „Mariä Lichtmeß“.

Wir erbitten Gottes Licht

für uns und unsere Verstorbenen.
oder:

III.

Wir feiern heute
- am Gedenktag des heiligen Johannes (- Don -) Bosco -

die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n) 

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N.

und schließen alle unsere Lieben 

(- die Lebenden und die Verstorbenen -)

in das Gebet mit ein.

Die Texte aus der Heiligen Schrift

haben wir so ausgewählt,

daß sie uns schon vorbereiten auf das kommende Fest

der „Darstellung des Herrn“ - „Mariä Lichtmeß“.

Wir erbitten Gottes Licht

für uns und unsere Verstorbenen.
Kyrie

I.

V: 
Herr Jesus Christus, du bist der „Immanuel, 


der „Gott mit uns“
 in Freude und Leid.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du begleitest uns auf dem Weg durch das Leben,


in dir leben wir, bewegen wir uns und sind wir.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast alle Menschen (- dazu -) berufen, 


heilig
 und barmherzig
 zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
,



in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 


die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Heilige Gottes“
 - unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
„Du hast Worte des ewigen Lebens.“
 - 


Du bist unser Trost, unser Licht.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

IV.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Heilige Gottes“
 - unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast alle Menschen (- dazu -) berufen, 


heilig
 und barmherzig
 zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

V.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Heilige Gottes“
 - unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
,



in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 


die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

„Herr, unser Gott,

du bist das Licht der Glaubenden

und das Leben der Heiligen.

Du hast uns durch den Tod

und die Auferstehung deines Sohnes erlöst.

Am Gedenktag 
des heiligen Johannes (- Don -) Bosco

bitten wir dich

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.:

Laß ihn/sie 
- wie auch Herrn/Frau N. N. -

(- und alle, die uns zu dir vorausgegangen sind -)
auf ewig deine Herrlichkeit schauen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 






vgl. Eph 5, 8-14

(Kurzfassung)

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Epheser.

„Einst wart ihr Finsternis, 
jetzt aber seid ihr durch den Herrn Licht geworden.

Lebt als Kinder des Lichts!
Das Licht bringt lauter Güte, 
Gerechtigkeit und Wahrheit hervor.
Prüft, was dem Herrn gefällt,

und habt nichts gemein mit den Werken der Finsternis, 
die keine Frucht bringen, 
sondern deckt sie auf!
Alles, was aufgedeckt ist, 
wird vom Licht erleuchtet.
(- Alles Erleuchtete aber ist Licht.

Deshalb heißt es: -)

Wach auf, du Schläfer, 
und steh auf von den Toten, 
und Christus wird dein Licht sein.“

Wort des lebendigen Gottes.
Lesung 






2 Tim 1, 7-10
Lesung aus dem zweiten Brief des Apostels Paulus 
an Timotheus.

„Gott hat uns nicht den Geist der Verzagtheit gegeben,

sondern den Geist der Kraft, 
der Liebe und der Besonnenheit.

Schäme dich also nicht, 
dich zu unserem Herrn zu bekennen.

Gott gibt dazu die Kraft.

Er hat uns gerettet, 
nicht aufgrund unserer Werke, 

sondern aus eigenem Entschluß und aus Gnade, 

die uns schon vor ewigen Zeiten 
in Christus Jesus geschenkt wurde;

jetzt aber wurde sie durch das Erscheinen 
unseres Retters Christus Jesus offenbart.
Er hat dem Tod die Macht genommen 

und uns das Licht des unvergänglichen Lebens gebracht 

durch das Evangelium.“

Wort des lebendigen Gottes.
Antwortpsalm



vgl. Ps 27, 1. 4. 8. 13

KV: GL 719 (= GL 90; GL 487); GLÖ 38/1; T 2023
K:
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil.“

A:
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil.“

V:
Der Herr ist mein Licht und mein Heil:


Vor wem sollte ich mich fürchten?


Der Herr ist die Kraft meines Lebens:

Vor wem sollte mir bangen?

A:
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil.“

V:
Nur eines erbitte ich vom Herrn,


danach verlangt mich:


die Freundlichkeit des Herrn zu schauen


und nachzusinnen in seinem Tempel.

A:
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil.“

V:
Mein Herz denkt an dein Wort: ‚Sucht mein Angesicht!’


Dein Angesicht, Herr, will ich suchen.


Ich bin gewiß, zu schauen


die Güte des Herrn im Land der Lebenden.

A:
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil.“

GESUNGENE HALLELUJAVERSE 

VOR DEM EVANGELIUM - JOHANNESPROLOG
 -

ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Joh 1, 9-12a)


„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1. 
Es leuchtet auf das Licht vom Licht, -



sein ew´ges Wort der Vater spricht, -



nehmt dieses auf, verschmäht es nicht. -



Halleluja.

oder:
V:
2. 
Es leuchtet auf das wahre Licht, - 



sein ew´ges Wort der Vater spricht, -



nehmt dieses auf, verschmäht es nicht. -



Halleluja.

oder:
V:
3.
Sein ew´ges Wort der Vater spricht, - 


es leuchtet auf das wahre Licht, - 



nehmt dieses auf, verschmäht es nicht. -



Halleluja.

oder:
V:
4.
Vom Himmel her erscheint das Licht, - 



sein ew´ges Wort der Vater spricht, - 



ihr Völker all, verschmäht es nicht. -



Halleluja.

oder:
V:
5.
Sein ew´ges Wort der Vater spricht, - 


vom Himmel her erscheint das Licht, - 



ihr Völker all, verschmäht es nicht. -



Halleluja.

oder:

V:
6.
Sein ew´ges Wort der Vater spricht, - 


es leuchtet auf das wahre Licht, - 



nehmt Christus auf, verschmäht ihn nicht. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
7.
Das Licht vom Licht, dies heller Schein, - 



gibt euch die Macht sein Kind zu sein; - 



durch Gott geht ihr zum Himmel ein. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
8.
Wer Christus glaubt, verzweifelt nicht, - 



die Kraft von Gott kommt durch sein Licht, - 



der Herr ist uns´re Zuversicht. - 



Halleluja.


oder:

V:
9.
Wer Hoffnung hat, verzweifelt nicht, - 



im Herzen strahlt das Licht vom Licht, - 



der Herr ist uns´re Zuversicht. - 



Halleluja.


oder:

V:
10.
Wer Hoffnung hat, verzweifelt nicht, - 



der Glaube lehrt das ew´ge Licht. - 



die Liebe schenkt uns Zuversicht. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
11.
Gott hört auf unser lautes Fleh´n, - 



er läßt uns nicht zugrunde geh´n, - 



sein Angesicht wir werden seh´n. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 





vgl. Joh 1, 9-12a

(Kurzfassung)

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„Jesus Christus, das wahre Licht, 

das jeden Menschen erleuchtet,

kam in die Welt.
Er war in der Welt,

und die Welt ist durch ihn geworden,

aber die Welt erkannte ihn nicht.
Er kam in sein Eigentum, 
aber die Seinen nahmen ihn nicht auf.
Allen aber, die ihn aufnahmen,

gab er Macht, Kinder Gottes zu werden.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.

GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 -
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Joh 12, 44-50)

„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Das Wort von Gott zu allen spricht, - 



seht ihr in mir den Vater nicht, - 



aus Finsternis kommt her zum Licht. -



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
2.
Seht, Christus ist das Licht der Welt, - 



das alle Finsternis erhellt; - 



in ihm seid ihr zum Licht bestellt. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
3.
Wer glaubt, in sich das Leben hat, - 



so glaubt an Gott in Wort und Tat, - 



am Ende findet Rettung statt. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 




vgl. Joh 12, 44-50
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„In jener Zeit rief Jesus aus: 
Wer an mich glaubt, glaubt nicht an mich, 
sondern an den, der mich gesandt hat,

und wer mich sieht, 
sieht den, der mich gesandt hat.

Ich bin das Licht, 
das in die Welt gekommen ist, 
damit jeder, der an mich glaubt, 
nicht in der Finsternis bleibt.
Wer meine Worte nur hört und sie nicht befolgt, 
den richte nicht ich; 
denn ich bin nicht gekommen, 
um die Welt zu richten, 
sondern um sie zu retten.
Wer mich verachtet und meine Worte nicht annimmt, 
der hat schon seinen Richter: 
Das Wort, das ich gesprochen habe, 
wird ihn richten am Letzten Tag.
Denn was ich gesagt habe, 
habe ich nicht aus mir selbst, 
sondern der Vater, 
der mich gesandt hat, 
hat mir aufgetragen, 
was ich sagen und reden soll.
Und ich weiß,

daß sein Auftrag ewiges Leben ist. 
Was ich also sage, sage ich so, 
wie es mir der Vater gesagt hat.“

 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

„Fröhlich sein, Gutes tun 
und die Spatzen pfeifen lassen“
.

Dieses bekannte Wort stammt von Don Bosco, 

dessen Gedenktag wir heute feiern.

In der Trauer fällt es uns schwer,

fröhlich zu sein,

Auch wenn uns die Bergpredigt ermutig,

da sie die Trauernden seligpreist
 

und zuletzt für den Himmel große Freude verheißt.

Die Trauer ist gut,

weil sie ein Zeichen der Liebe ist,

einer Liebe, die der Tod nicht löschen kann.

Und das Gute tun, das können wir immer,

in der Freude und im Leid.

Gerade die Traurigkeit fordert uns, das Gute zu tun.

Und wir danken den Verstorbenen für all das Gute, 

das sie im Leben getan haben.

Mit den Spatzen meint der heilige Don Bosco

all die anderen Menschen, die mit ihrem Gerede nur schaden

und sich wichtig tun.

Was zählt, ist das gute Wort, das wir einander zusprechen,

sind Worte und Taten der Liebe, die uns den Himmel erschließen.

Daß der Himmel weit offensteht für unsere lieben Verstorbenen,

und daß er durch den Heiligen Geist auch uns schon innewohnt,

darum beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 

Erbarme dich des/der Verstorbenen 
N. N.. 

- Vergilt ihm/ihr/ihnen all das Gute, 

das er/sie auf Erden getan hat/haben.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

in deine Herrlichkeit auf, 

und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

4. Stärke unseren Glauben an das ewige Leben, 

und laß uns nicht zweifeln an deiner Liebe, 

die stärker ist als der Tod.

5. Laß uns in dir 
den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.

Gabengebet:

I.

„Herr, unser Gott,

nimm das Opfer an,

das wir am Gedenktag 
des heiligen Johannes (- Don -) Bosco

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und N. N. - 
feiern.

Gib ihm/ihr/ihnen 

die ewige Freude im Land der Lebenden

und schenke auch uns

die Gemeinschaft mit deinen Heiligen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott,

am Gedenktag 
des heiligen Johannes (- Don -) Bosco

sind wir um deinen Altar versammelt

und bringen unsere Gaben dar.

Erhöre unser Gebet

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N. 
- wie auch N. N. -

in dir das ewige Heil.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“)

oder: 

MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)

oder:

MB 430 („Präfation von den Heiligen I“)

oder:

MB 432 („Präfation von den Heiligen II“)

Präfation von den Verstorbenen I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

In ihm erstrahlt uns die Hoffnung,

daß wir zur Seligkeit auferstehn.

Bedrückt uns auch das Los des sicheren Todes,

so tröstet uns doch die Verheißung


der künftigen Unsterblichkeit.

Denn deinen Gläubigen wird das Leben gewandelt,

nicht genommen.

Und wenn die Herberge der irdischen Pilgerschaft zerfällt,

ist uns im Himmel 

eine ewige Wohnung bereitet.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,

Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Heiligen I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.


A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 


A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht, 

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Die Schar der Heiligen verkündet deine Größe,

denn in der Krönung ihrer Verdienste

krönst du das Werk deiner Gnade.

Du schenkst uns in ihrem Leben ein Vorbild,

auf ihre Fürsprache gewährst du uns Hilfe

und gibst uns in ihrer Gemeinschaft das verheißene Erbe.

Ihr Zeugnis verleiht uns die Kraft, 


im Kampf gegen das Böse zu siegen

und mit ihnen die Krone der Herrlichkeit zu empfangen 

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Heiligen I

(überarbeitet - Kurzfassung)

V 
Der Herr sei mit euch.


A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 


A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht, 

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Die Schar der Heiligen 

verkündet deine Größe.

Du schenkst uns in ihrem Leben ein Vorbild,

auf ihre Fürsprache gewährst du uns Hilfe

und gibst uns in ihrer Gemeinschaft das verheißene Erbe.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Heiligen II

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken 

und dich zu preisen.

Denn in den Heiligen schenkst du der Kirche 


leuchtende Zeichen deiner Liebe.

Durch das Zeugnis ihres Glaubens 

verleihst du uns (- immer neu -) die Kraft,


nach der Fülle des Heils zu streben.

Durch ihre Fürsprache und ihr heiliges Leben

gibst du uns Hoffnung und Zuversicht.

Darum rühmen dich Himmel und Erde, 


Engel und Menschen 

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
ev. nach der Kommunion:


I.

„Wenn mir des Heimgangs Stunde schlägt

und Trennungsschmerz das Herz bewegt,

erhebe ich den Blick zur Höhe:

Ich weiß, daß mein Erlöser lebt

und ich einst selig auferstehe.

O Jesus, wahrer Mensch und Gott,

du wirst in unsrer letzten Not

in deiner Liebe uns erhalten

und uns, geläutert durch den Tod,

nach deinem Bilde umgestalten.

Bei dir ist uns´re höchste Freud,

wenn wir einst in der Ewigkeit

vereint lobsingen deinem Namen:

der Tod trennt uns nur kurze Zeit,

dann führst du uns in dir zusammen.“

oder:

II.

„Gott wird erkennen, 

wie sehr wir im Leben geliebt haben.

Und wir danken den Verstorbenen 
für all die Liebe, 

die sie uns - und anderen - erwiesen haben.

Gott schaut auf jedes Bemühen,

und er vergibt in seiner großen Barmherzigkeit.

Gott ist die Fülle von Liebe
- für uns - aber auch den Verstorbenen,

mit denen wir verbunden bleiben.

Denn der Tod kann Liebe nicht löschen.“

oder:

III.

„In Gottes Hand ruht unser Leben,

in seiner Hand ruht unser Schmerz,

in seiner Hand ruht unsere Trauer,

in seiner Hand ruht unser Fragen,

in seiner Hand - nicht irgendwo.

In seiner Hand …

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich lebe, und auch ihr werdet leben.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich werde euch zu mir holen,

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Euer Lohn im Himmel wird groß sein.‘

In seiner Hand ruht unser Leben.

In seiner Hand sind wir geborgen,
und sind unsere Lieben …“

Schlußgebet:

„Barmherziger Gott, 

wir haben am Gedenktag 
des heiligen Johannes (- Don -) Bosco

das Gedächtnis des Todes und der Auferstehung Christi gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und Herrn/Frau N. N. -.

Führe ihn/sie vom Tod zum Leben,

aus dem Dunkel in das Licht,

aus der Bedrängnis in deinen Frieden.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 564  („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564

(eine eigene Zusammenstellung:


„In Messen für Verstorbene“ - 

Am Gedenktag eines Heiligen)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Johannes (- Don -) Bosco.
Seine Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Johannes (- Don -) Bosco.
Seine Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 432f („Präfation von den Heiligen II“); Liedvorschlag: GL 350 (Nr. 295) „Wer nur den lieben Gott läßt walten“ oder GL 937 (Nr. 848) „Lobt froh den Herrn“; (zur Danksagung) GL 346 (Nr. 291) „Wer unterm Schutz des Höchsten steht“ oder GL 470 (Nr. 472) „O Jesu, all mein Leben bist du“


� vgl. Mt 1, 23


� vgl. Apg 17, 28


� vgl. Lev 19, 2; 1 Petr 1, 16


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� Joh 6, 69


� vgl. Lk 2, 11


� Joh 6, 68


� vgl. Jes 42, 6; 49, 6; Lk 2, 27-33; Joh 1, 1-18; 3, 19-21; 8, 12; 9, 5; 12, 35f. 46; Eph 5, 3-20; 1 Joh 1, 5-7


� Joh 6, 69


� vgl. Lk 2, 11


� vgl. Lev 19, 2; 1 Petr 1, 16


� vgl. Lk 6, 36


� Joh 6, 69


� vgl. Lk 2, 11


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� vgl. MB 1129


� vgl. Eph 5, 8-14


� vgl. 2 Tim 1, 7-10


� vgl. Ps 27 - die Verse: 1+2; 5+7; 12+17: GL 667 (Nr. 719)


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2015/ 2017: vgl. Pauser G., Lieder und Gebete über 1000. Zusammengestellt und teilweise überarbeitet von Pfarrer Dr. Georg Pauser. Pfarre St. Georg - Kagran. 2. verbesserte und erweiterte Auflage, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Joh 1, 9-12a


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Joh 12, 44-50


� Don Bosco: Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen. Ausgewählt und hrsg. v. W. Berger. Buxheim/ Allgäu 31975


� vgl. Mt 5, 4


� vgl. Mt 5, 12


� vgl. MB 1161


� vgl. MB 942; MB 1137


� vgl. MB 452f; 1188


� vgl. MB 456f


� vgl. MB 430f


� vgl. MB 430f


� vgl. MB 432f 


� vgl. Dörr F., In Hymnen und Liedern Gott loben. Geistliche Texte zum Beten und Singen, Regensburg 1983, 188


� Pfarrer Dr. Georg Pauser


� vgl. Joh 14, 19


� vgl. Joh 11, 25


� vgl. Joh 14, 3


� vgl. Mt 5, 12; Lk 6, 23


� abgeändert durch Pfarrer Dr. Georg Pauser: vgl. Gerhardt A., In seiner Hand ruht unser Leben. Worte des Trostes, Kevelaer 2007, 14


� vgl. MB 1127





